
Industriepreise — 
ökonomische Hebel 
zur Kostensenkung

Zum Parteilekrjahr

Das Jahr 1969 ist eine ent­
scheidende Etappe für die wei­
tere Ausarbeitung und An­
wendung des ökonomischen 
Systems des Sozialismus in der 
DDR. Erstmalig werden kom­
plexe Regelungen des ökono­
mischen Systems bei der 
Durchführung des Volkswirt­
schaftsplanes 1969 sowie für 
die Ausarbeitung des Perspek­
tivplanes bis 1975 wirksam. 
Dabei ist die Preispolitik der 
Partei und Regierung bei der 
Verwirklichung des ökonomi­
schen Systems des Sozialismus 
als Ganzes von großer Bedeu­
tung. Sie ist ein wesentliches 
Instrument des sozialistischen 
Staates, um die ökonomischen 
Gesetze des Sozialismus be­
wußt auszunutzen und die 
Triebkräfte und Vorzüge des 
Sozialismus voll wirksam 
werden zu lassen.
Die planmäßige Entwicklung

des Preissystems im Sozialis­
mus ist eine wichtige Bedin­
gung, um die durchgängige 
Verbindung der volkswirt­
schaftlichen Planung mit d r 
wirtschaftlichen Rechnungsfüh­
rung der Kombinate, Betriebe 
und WB herzustellen. Die 
planmäßige Gestaltung des 
sozialistischen Preissystems 
ist eine Voraussetzung, um

den Grundgedanken des öko­
nomischen Systems zu ver­
wirklichen, die zentrale staat­
liche Planung und Leitung des 
gesellschaftlichen Reproduk­
tionsprozesses organisch mit 
der eigenverantwortlichen 
Planungs- und Leitungstätig­
keit der sozialistischen Waren­
produzenten sowie mit des 
eigenverantwortlichen Rege­
lung des gesellschaftlichen 
Lebens im Territorium durch 
die örtlichen Organe der 
Staatsmacht zu verbinden. 
Deshalb muß die Arbeit mit 
den Kosten und Industrie­
preisen konsequent in die 
Führungstätigkeit der Kombi­
nate, Betriebe, WB und Mi­
nisterien einbezogen werden. 
Im Preis kreuzen sich alle 
ökonomischen Probleme des 
sozialistischen Reproduktions­
prozesses.
Die Ausnutzung der ökonomi­
schen Gesetze des Sozialismus 
fordert wissenschaftlich be­
gründete Preise, weil unsere 
Planung im wesentlichen auf 
Wertkennziffem beruht, deren 
ökonomische Aussage von der 
Qualität der Preise in starkem 
Maße abhängt. Die Wirksam­
keit der Preise wird jedoch 
von der Qualität der Pla­
nungs- und Leitungstätigkeit 
beeinflußt. Es handelt sich da­
bei um einen dialektischen 
Zusammenhang, der die enge 
Verbindung zwischen Planung 
und Preisen zum Ausdruck 
bringt.

Der Preis — Hebel zuj Kostensenkung
Ein Schlüsselproblem bei der 
wirksamen Gestaltung des 
ökonomischen Systems des 
Sozialismus als Ganzes ist die 
richtige Gestaltung und Aus­
nutzung der Preise für die 
Senkung der Kosten. Dazu ge­
hören eine gründliche Ko^ten- 
analyse, die Kenntnis der 
Entwicklungstendenzen der 
Kosten und Preise, der Ver­
gleich mit dem Weltstand so­

wie eine exakte Kostenrech­
nung und die Anwendung 
wissenschaftlicher Methoden, 
die zur Kostensenkung führen. 
Sehr wichtig ist dabei, daß 
die Werktätigen in den Be^- 
trieben über die Höhe der 
Kosten ihrer Erzeugnisse und 
den Weltstand in den Kosten 
laufend informiert werden, 
damit sie die Kostensenkung 
wirksam beeinflussen können.
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